
Bitte wenden! 

 

 

 

 

SICHERN SIE SICH IHREN 
FÖRDERBEITRAG 

 
 

Investitionen in die Energieeffizienz und in erneuerbare Energien zahlen sich 
aus. Sie schonen das Klima, senken die Energiekosten, erhöhen den Wohnkomfort 
und tragen weiter zum Erhalt des Gebäudewertes bei. Durch den Bund und die 
Kantone werden für energetisch sinnvolle Massnahmen bei Gebäudesanierungen 
und bei der Nutzung von erneuerbaren Energien diverse Förderbeiträge 
ausgesprochen. 

 

Hinweis: Fördergesuche müssen immer vor Baubeginn eingereicht und 
genehmigt werden. Alle Förderbeiträge und die Förderbedingungen finden Sie 
unter www.be.ch/energiefoerderung 

 

 
GEBÄUDEENERGIEAUSWEIS DER KANTONE GEAK PLUS 

 
Der GEAK ist der offizielle Gebäudeenergieausweis der 
Kantone. Er zeigt auf, wie viel Energie ein Gebäude 
benötigt und teilt es in sieben Energieeffizienzklassen 
von A bis G ein. Im GEAK Plus werden zusätzlich 
energetisch sinnvolle Massnahmen vorgeschlagen. 
Damit Subventionen beantragt werden können, wird ein 

GEAK Plus vorausgesetzt. Der Kanton Bern unterstützt die Erstellung des GEAK Plus 
bei Doppel- und Einfamilienhäusern mit CHF 1‘000.– und bei Mehrfamilienhäusern mit 
CHF 1‘500.– (siehe www.geak.ch). 

 

 
SANIERUNG VON WOHNBAUTEN 

 

Bei energetischen Sanierungen gibt es Beiträge pro modernisierten Quadratmeter, 
wenn eine Verbesserung von mindesten zwei GEAK-Klassen erreicht wird. Die Beiträge   
reichen   von   CHF   80.–/m2    Energiebezugsfläche (2 GEAK-Klassen) bis zu CHF 160.– 
(6 GEAK-Klassen). Für ein Beitragsgesuch ist ein GEAK Plus notwendig. 

 

 
ERSATZ VON ELEKTRO-, ÖL- UND GASHEIZUNGEN 

 

Direktelektrische Heizungen sowie Öl- und Gasheizungen sind Auslaufmodelle. Diese 
alten und umweltschädigenden Heizsysteme können durch erneuerbare Technologien 
wie z. B. Wärmepumpen oder Holzheizungen ersetzt werden. Eine weitere nachhaltige 
Option ist ein Anschluss an ein bestehendes Wärmenetz. Der Kanton Bern fördert den 
Ersatz von Öl-, Gas- und Elektroheizungen durch diese erneuerbaren Heizlösungen. 
Massgebend für die Höhe des Förderbeitrags ist die Leistung der bestehenden Heizung. 



 

 

 
SOLARENERGIE 

 

Photovoltaik und thermische Solaranlagen 
Solarstrom und Solarwärme sind dank standardisierten Anlagentypen für Strom, 
Warmwasser und Heizungsunterstützung eine interessante Option. Thermische 
Solaranlagen werden durch den Kanton mit einer Grundpauschale von CHF 1200.– 
zuzüglich CHF 500.-/kW gefördert. Photovoltaik-Anlagen werden vom Bund gefördert, 
wobei folgende Fördermittel zur Verfügung stehen: 
 

• Kleine Einmalvergütung KLEIV 
• Grosse Einmalvergütung GREIV 

 
Welche Förderung beansprucht werden kann, ist von der Grösse der Anlage abhängig. 
Die KLEIV ist für Photovoltaikanlagen von 10 m² bis 600 m² und weniger als 100 
kWp gedacht. Grössere Anlagen ab 600 m² und ab 100 kWp werden mit der GREIV 
gefördert. In beiden Fällen werden bis zu 30 % der Investitionskosten vergütet (siehe 
www.swissolar.ch/topthemen/pv-foerderung).  
 
Die Gemeinde Köniz verfügt über einen Solarkataster. Hausbesitzer*innen erfahren 
hier mehr über das Produktionspotenzial von Solarstrom und Solarwärme auf ihrem 
Dach. Den Solarkataster finden Sie unter map.koeniz.ch/solarkataster 

 

 
 
 

STEUERLICHE ABZÜGE 
 

Investitionen in energiesparende Massnahmen bei bestehenden Gebäuden können den 
Steuern abgezogen werden. Dazu zählen z. B. die Wärmedämmung, der Heizungsersatz 
mit erneuerbaren Energien oder die Installation einer Solaranlage. 

 

 
WEITERE INFORMATIONEN 

 

Lassen Sie sich unverbindlich und kostenlos beraten: Die öffentliche 
Energieberatung Bern-Mittelland informiert Sie zu den Themen Heizen, Warmwasser, 
Sanierungen, gesetzliche Vorgaben, Förderprogramme etc. Schriftliche und telefonische 
Beratungen sind kostenlos. T 031 370 14 44 / info@energieberatungbern.ch 

 
Möchten Sie erfahren, ob sich der Standort Ihres Gebäudes für den Einsatz einer 
Grundwasserwärmepumpe, einer Erdsonde oder den Anschluss an ein Wärmenetz 
eignet? Die Wärmeversorgungskarte der Gemeinde Köniz gibt Ihnen Informationen zur 
erneuerbaren Wärmebereitstellung Ihrer Liegenschaft. Die Karte ist unter 
map.koeniz.ch/waermeversorgungskarte abrufbar. Zudem gibt Ihnen die Fachstelle 
Umwelt und Energie der Gemeinde Köniz gerne Auskunft. T 031 970 92 09 / 
energie@koeniz.ch 


